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39. Jahrgang

Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“

lädt zur Spielplatz-Einweihung am

Samstag, 31. Oktober, im Steinacker-Berg ein

Schon viele Aktionen hat die Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“

seit ihrer Gründung auf die Beine gestellt. Neben der Organisation

der Kinderkleidermärkte, wurden mit Hilfe interessierter Eltern die

Spielplätze im Dorf umgestaltet, und auch beim Gottenheimer

Sommerferienprogramm war die BE-Gruppe um Ines Maurer, Anja

Genth und Diana Braun dieses Jahr erstmals mit eigenen Angebo-

ten dabei.

Die Spielplätze Birkenweg und Tuniberg sind schon einige Zeit fertig

und werden von den Kindern gerne besucht. Und auch der Spiel-

platz im Neubaugebiet Steinacker-Berg ist inzwischen zum Anzie-

hungspunkt für Kinder und ihre Familien geworden. Am kommen-

den Samstag, 31. Oktober, ab 17 Uhr sind nun alle Interessierten zur

offiziellen Freigabe des Spielplatzes Steinacker-Berg eingeladen.

Da an diesem Tag Halloween ist, können Kinder und auch Erwach-

sene gerne verkleidet kommen. Die BE-Gruppe Gottenheims Kin-

der bittet darum, Becher oder Tassen für die Getränke mitzubrin-

gen. Es gibt Kaba für die Kinder. Bei schlechtem Wetter muss das

Fest leider ausfallen.

Schon am nächsten Tag, Sonntag, 1. November, steht für die Bür-

gergruppe übrigens die nächste Veranstaltung auf dem Pro-

gramm. An diesem Tag bewirten Ines Maurer, Anja Genth, Diana

Braun sowie ihre Helferinnen und Helfer von der Bürgergruppe in

der Bürgerscheune im Rathaushof beim Café-Treff. An diesem Tag

kann auch der Familienplaner 2010 erworben werden, der im Rah-

men des Sommerferienprogramms gestaltet wurde. Zwölf der ein-

drucksvollen Bilder der Jungen und Mädchen die bei „Pinsel- und

Klecks-Angeboten“ der BE-Gruppe mitgemacht hatten, wurden

ausgesucht und für den Kalender aufbereitet. Der Kalender eignet

sich nicht nur für Familien, auch für ältere Bürgerinnen und Bürger ist

der Planer ein sinnvolles Hilfsmittel um die Termine in den Griff zu be-

kommen. Am Sonntag beim Café-Treff gibt es den Familienplaner

zum Sonderpreis 7,50 Euro. Die Bürgergruppe „Gottenheims Kin-

der“ freut sich am Samstag und am Sonntag auf viele Gäste.

Letzter Café-Treff in der

Bürgerscheune in diesem Jahr

Die BürgerScheune

hat jetzt eine Heizung

Am kommenden Sonntag, 1. November,

15 bis 17 Uhr, findet zum letzten Mal in die-

sem Jahr ein Café-Treff in der Bürger-

scheune im Rathaushof ein. Es bewirtet

die Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“

mit Kaffee, Getränken sowie selbst geba-

ckenen Kuchen und Torten.

Die Bürgerscheune hat jetzt übrigens eine

Heizung, so dass die Gäste keine Angst

vor kalten Füßen haben müssen.

Die Bürgergruppe „Gottenheims Kinder“

freut sich am Sonntag auf viele Gäste

und interessante Gespräche.

Interessierte Besucher können auch noch

den Familienplaner erwerben, den es

jetzt zum Sonderpreis von 7,50 Euro gibt.

Die Bilder des Kalenders wurden im Rah-

men des Sommerferienprogramms von

Gottenheimer Kindern gestaltet.

Der Erlös aus dem Verkauf der Kalender

soll für ein Spielgerät auf dem Pausenhof

der Gottenheimer Schule verwendet

werden.

Alle Bürgerinnen und Bürger, insbesonde-

re Familien mit Kindern aber auch ältere

Mitbürger, sind am Sonntag zum Café-

Treff herzlich eingeladen.
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Die Katholische Pfarrbücherei Gottenheim zieht um. Bis zur Neuer-

öffnung in den neuen Räumen in der Schule, bleibt die Bücherei, die

bisher im Kindergarten untergebracht war, geschlossen. Mit einem

Tag der offenen Tür und der alljährlichen Buchausstellung präsentiert

sich die Bücherei am 15. November in ihrem neuen Raum neben der

Kleinkindbetreuung Schatzinsel, die sich ebenfalls am 15. November

mit einem Tag der offenen Tür der Öffentlichkeit vorstellt.

Nach dem Auszug aus dem Pfarrhaus vor einigen Jahren, hatte die

Bücherei im katholischen Kindergarten St. Elisabeth eine neue Blei-

be gefunden. Doch im kommenden Jahr wird der Kindergarten um

eine zusätzliche Kleingruppe erweitert. So musste für die Pfarrbüche-

rei wieder eine neue Unterkunft gesucht werden. In der Grundschule

Gottenheim standen Räume zur Verfügung, da ab dem neuen Schul-

jahr die Hauptschule ganz nach Bötzingen umgesiedelt wurde. Auf

der Buchausstellung am Sonntag, 15. November, von 14 bis 18 Uhr

präsentiert das Team der Bücherei um Sabine Isele wieder viele Neu-

erscheinungen und Geschenktipps.

An den langen Abenden im Herbst und Winter ist viel Zeit zum Lesen

und Vorlesen. Neue Bücher, aber auch Spiele, CDs und Kalender fin-

den Lesehungrige auf der Buchausstellung der Gottenheimer Pfarr-

bücherei. Wer ein Geschenk für Geburtstag, Advent, Nikolaus oder

Weihnachten sucht, wird hier ebenfalls fündig. Die Pfarrbücherei

stellt auch dieses Jahr wieder aktuelle Neuerscheinungen und be-

liebte Kinder- und Jugendbücher für jedes Alter aus. Ergänzt wird das

Angebot durch Spiele, CDs und Kalender, Bastel- und Kochbücher

sowie religiöse Bücher. Das Sortiment wurde vom Borromäusverein,

bei dem die Bücherei einkauft, zusammengestellt. „Das ist immer

eine schöne Auswahl“, weiß Sabine Isele, die gemeinsam mit Wald-

traud Weßels, Ursula Neumaier und Anita Schies die Pfarrbücherei

ehrenamtlich betreut.

Die ausgestellten Medien können zum Teil direkt gekauft werden, da-

rüber hinaus werden Bestellungen angenommen. Viele Eltern und

Großeltern nutzen die Buchausstellung jedes Jahr um Nikolaus- und

Weihnachtsgeschenke ganz ohne Stress aussuchen und erwerben

zu können.

Die Mutter-Kind-Gruppe Gottenheim unterstützt das Team der Pfarr-

bücherei bei der Ausrichtung der Buchausstellung und bietet Kaffee,

selbst gebackene Kuchen und leckere Waffeln an. Die Pfarrbücherei

wird das bei den Kindern sehr beliebte Angelspiel übernehmen, viele

Päckchen werden gepackt und warten auf geschickte Angler/innen.

Die Pfarrbücherei erhält 10 Prozent aus dem Verkauf der Medien für

den Erwerb neuer Bücher und Spiele. Die Bücherei hat nur 500 Euro

im Jahr für Neuanschaffungen zur Verfügung, deshalb ist die Buch-

ausstellung ein wichtiges Standbein, um die finanzielle Situation auf-

zubessern.

Besonders junge Familien mit Kindern nutzen gerne die Möglichkeit,

in der Pfarrbücherei kostenlos Bücher und Spiele auszuleihen. Es

stehen mehr als 2 000 Bücher und Spiele zur Verfügung. Die Auslei-

he ist kostenlos und jeder ist willkommen.

Die Bücherei ist ab 17. November wieder immer dienstags (außer in

den Schulferien) von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Das Team der Pfarrbü-

cherei freut sich am 15. November bei der Buchausstellung auf viele

Besucher und hofft, dass die Bücherei auch in der Schule weiterhin

rege genutzt wird.

Die katholische Pfarrbücherei Gottenheim zieht um

Buchausstellung am 15. November im neuen Raum in der Grundschule Gottenheim

Bücher, Spiele und mehr

Das Projekt „Leben

und Lernen in Got-

tenheim“ soll im kom-

menden Jahr von

den Gemeinderäten

in Zusammenarbeit

mit der Gemeinde-

verwaltung, Erziehe-

rinnen, Schulleitung

und Kollegium sowie

interessierten Bür-

gerinnen und Bür-

gern weiter entwi-

ckelt werden. Ziel

des Projektansatzes

ist unter anderem

eine engere (kon-

zeptionelle) Zusammenarbeit zwischen dem örtlichen Kindergarten

St. Elisabeth und der benachbarten Grundschule Gottenheim. In ab-

sehbarer Zukunft ist darüber hinaus die räumliche Zusammenlegung

von Schule und Kindergarten angedacht. Neue Impulse für den Weg

dahin holten sich Bürgermeister Volker Kieber und die Mitglieder des

Gemeinderates am Donnerstag, 22. Oktober, beim Besuch des „Bil-

dungshauses 3-10“ in Arnach, Ortsteil der Stadt Bad Wurzach.

Auch Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, Erzieherinnen des Kin-

dergartens, eine Vertreterin der Grundschule und die Erzieherinnen

der kommunalen Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“ nutzten die Gele-

genheit, sich bei der Modelleinrichtung des Landes Ba-

den-Württemberg zu informieren. Darüber hinaus hatte Bürgermeis-

ter Kieber Vertreter der Bürger-Gruppe „Gottenheims Kinder“, des El-

ternbeirats von Kindergarten und Schule sowie Mitglieder des För-

dervereins der Schule zur Teilnahme eingeladen.

Nach einem Besuch der Stadt Bad Waldsee am Vormittag wo Bür-

germeister Roland Weinschenk, ein Jugendfreund von Bürgermeis-

ter Kieber, den Gäs-

ten aus Gottenheim

die Stadt und insbe-

sondere das Schul-

zentrum mit Grund-

und Hauptschule,

Werkrealschule und

Gymnasium sowie

die jüngst fertig ge-

stellte Schulmensa

vorstellte, ging es

zum Bildungshaus

nach Arnach.

„KeiM“- für „Kinder

entwickeln sich im

Miteinander“ - haben

die Verantwortlichen

des Projektes die Einrichtung genannt. Das Bildungshaus im Bad

Wurzacher Ortsteil Arnach ist eines von insgesamt 81 Einrichtungen

an 33 Standorten in Baden-Württemberg. Im Zuge der Pisa-Studien

hatte das Land neue Orientierungspläne für die Kindergärten und Bil-

dungspläne für die Grundschule erarbeitet – in diesem Zusammen-

hang hatte das Kultusministerium des Landes auch das Landesmo-

dell „Bildungshaus 3-10“ ins Leben gerufen. Die Grundschule Arnach

und der Kindergarten der Gemeinde hatten sich beworben und durf-

ten teilnehmen. Ziel des Modells ist es, dass Kinder zwischen 3 und

10 Jahren eng zusammenarbeiten – die Übergänge zwischen Schule

und Kindergarten sind fließend.

In Arnach stellten Schulleiter André Radke und Kindergartenleiterin

Carmen Müller sowie die Projektleiterin der Stadt Bad Wurzach Irene

Brauchle den Gästen aus Gottenheim das Projekt vor und konnten

von vielen Erfolgen und beglückenden Erfahrungen berichten. Erzie-

herinnen und Lehrerinnen aus Arnach sind hoch motiviert und die

Kinder scheinen sich in der Modelleinrichtung – wie Filmausschnitte

„Leben und Lernen in Gottenheim“ – Gemeinderat holte sich neue Impulse

Die Exkursion führte nach Bad Wurzach zum Bildungshaus Arnach
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belegten – sehr wohl zu fühlen. Anschließend konnten die Räume

und Lehrmaterialien besichtigt werden – bei Kaffee und Kuchen war

Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit den Pädagoginnen ins Ge-

spräch zu kommen.

Auf der Heimfahrt nach Gottenheim wurde im Bus angeregt und en-

gagiert diskutiert. Die Gemeinderäte waren sich einig, dass sie viele

neue Eindrücke sammeln konnten. Das Projekt „Leben und Lernen in

Gottenheim“ hat durch die Exkursion nach Arnach neue Impulse er-

halten.

Mehr Informationen erhalten Interessierte unter

www.bad-wurzach.de.

Ganz schön gruselig ging es am Donnerstag, 22. Oktober, in der Bür-

gerscheune zu. Der Schauspieler Jörg Nadeschdin schlüpfte in die

Rolle des Iren Jack O’Lantern, der vor langer, langer Zeit den Teufel

aus einer misslichen Situation gerettet hatte. Der Teufel versprach

ihm daraufhin, ihn nie in die Hölle zu holen. Und der Himmel wollte

Jack O’Lantern auch nicht aufnehmen, da dieser sich mit dem Teufel

eingelassen hatte. So wurde der arme Jack zu einem „ewig Untoten“

und durchlebte auf diese Weise die Jahrhunderte. Er blieb aber nicht

nur in Irland, sondern durchquerte rast- und ruhelos die ganze Welt.

Bis er dann endlich nach Freiburg und später auch nach Gottenheim

kam, wo er über seine schaurigen Erlebnisse aus aller Welt in der

Bürgerscheune berichtete. So geschehen im 15ten Jahrhundert, gar

grausam ging es damals zu. Peter von Hagenbach tyrannisierte die

Gegend um Breisach. Aufgestellte Heere von Freiburg und Gotten-

heim vertrieben den Tyrannen samt seinen Schergen aus Breisach.

Im 17ten Jahrhundert raffte die schwarze Pest große Teile der Bevöl-

kerung dahin. Heute belächeln wir die Heilkunst der Ärzte aus dieser

Zeit. Mit den unglaublichsten Methoden versuchten diese der Pest zu

begegnen. Meist ohne jeden Erfolg.

Am Gottenheimer Bahnhof erinnerte Jack O’Lantern an das Zugun-

glück von 1882, bei dem es viele Tote und Verletzte gab und die Got-

tenheimer große Hilfe geleistet hatten.

In gruseliger Legendenform erzählte Jack O’Lantern den staunenden

Zuhörerinnen und Zuhörern diese drei Geschichten. Manch einer

fragte sich dann auf dem Nachhauseweg: „Ob sich das wirklich alles

so zugetragen hat?“

Noch einmal heißt es dieses Jahr „Kultur in der Scheune“. Beim letz-

ten Kultur-Treff in der Bürgerscheune sind am 19. November, 20 Uhr,

die Cherrychords in Gottenheim zu Gast. Sie präsentieren handge-

machte Rock-Musik vom Feinsten. Zwei Barhocker, zwei akustische

Gitarren und stilvoll gekleidet: Elke Sachsenmaier und Niels Kaiser

machen auch ohne Band etwas her. Weitere Informationen unter

www.cherrychords.de oder unter www.gottenheim.de.

Ein gruseliger Rundgang durchs Dorf mit Jörg Nadeschdin



Feststellung der Jahresrechnung

für das Haushaltsjahr 2008

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19.10.2009 das Ergebnis

für das Haushaltsjahr 2008 festgestellt.

Das Ergebnis beträgt nach Einnahmen und Ausgaben:

Im Verwaltungshaushalt 4 707 497,27 Euro

Im Vermögenshaushalt 1 040 438,69 Euro

Gesamthaushalt 5 747 935,96 Euro

Das unerwartete gute Jahresergebnis im Verwaltungshaushalt, mit

der höheren Zuführungsrate an den Vermögenshaushalt, ist auf ver-

schiedene Mehreinnahmen zurückzuführen. Insbesondere bei der

Gewerbesteuer konnte mit Einnahmen von 1,9 Mio. Euro ein Rekord-

ergebnis erzielt werden. Weitere Mehreinnahmen ergaben sich aus

dem Einkommensteueranteilen sowie den höheren Schlüsselzuwei-

sungen. Insgesamt konnte an den Vermögenshaushalt ein Betrag in

Höhe von 946 000 Euro zugeführt werden.

Die Zuführung zur allgemeinen Rücklage war mit 585 000 Euro eben-

falls sehr positiv und wesentlich höher als eingeplant.

Nachstehend sind die wesentlichen Einnahmen und Ausgaben des

Verwaltungshaushalts/ Vermögenshaushalts dargestellt.

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

- Untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung vom 23.10.2009

Einladung zur Aufklärungsversammlung über

die geplante Flurbereinigung Bötzingen (L114/

L116), Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Das Landratsam- beabsichtigt, in den Gemeinden Bötzingen und

March ein Flurbereinigungsverfahren durchzuführen.

Das geplante Flurbereinigungsverfahren soll den durch den Bau der

Landesstraße L 114 entstehenden Landverlust auf einen größeren

Kreis von Eigentümern verteilen sowie Nachteile für die allgemeine

Landeskultur vermeiden.

Die geplante Flurbereinigung soll außerdem zur Verbesserung der

Produktions- und Arbeitsbedingungen in der Land- und Forstwirt-

schaft sowie zur Förderung der allgemeinen Landeskultur und der

Landentwicklung dienen.

Das Flurbereinigungsgebiet wird voraussichtlich von der Gemeinde

Bötzingen, die Grundstücke westlich der Bahnlinie und des Riedka-
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nals (ohne Wohn- und Gewerbegebiete Im

Grün und Allmendweg) und von der Gemein-

de March, Gemarkung Neuershausen, die

Grundstücke östlich der Dreisam umfassen.

Es wird eine Fläche von etwa 345 ha haben.

Eine Karte mit der voraussichtlichen Abgren-

zung des Flurbereinigungsgebiets liegt vom

25.11.2009 bis 09.12.2009 im Rathaus

Bötzingen, Sitzungssaal, und im Rathaus

March, Bauverwaltung, jeweils zu den orts-

üblichen Öffnungszeiten, zur Einsichtnahme

aus.

Die voraussichtlich beteiligten Grundstücks-

eigentümer werden hiermit zur Aufklärungs-

versammlung am 10. Dezember 2009 um

19:00 Uhr in die Festhalle der Gemeinde

Bötzingen eingeladen.

Dort wird eingehend über das geplante Flur-

bereinigungsverfahren einschließlich der

voraussichtlichen Kosten und der Förder-

möglichkeiten aufgeklärt (§ 5 Abs. 1 des Flur-

bereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fas-

sung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546)).

Faller, LVD

Lohnsteuerkarten 2010

Die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2010 wur-

den in den letzten Tagen per Post zugestellt.

Wer keine Lohnsteuerkarte erhalten hat,

kann diese auf dem Rathaus im Bürgerbüro

beantragen.

Einwohner, die dieses Jahr nach dem

20.09.2009 zugezogen sind erhalten die

Lohnsteuerkarten 2010 noch von ihrer letz-

ten Wohnsitzgemeinde in Deutschland.

Eintragungen prüfen

Bitte prüfen Sie umgehend nach Erhalt an-

hand des Beiblattes, ob die Eintragungen auf

Ihrer Lohnsteuerkarte richtig sind, vor allem

hinsichtlich

- Geburtsdatum

- Steuerklasse

- Religionszugehörigkeit

- Zahl der Kinderfreibeträge.

Für die Eintragung dieser Merkmale sind die

Verhältnisse am 1. Januar 2010 maßge-

bend. Eine eventuelle Steuerklassen-Ände-

rung können Sie sofort vom Bürgerbüro

durchführen lassen.

Kinderfreibetrag für Kinder über 18 Jahre

Kinder, die am 01.01.2010 das 18. Lebens-

jahr vollendet haben, werden nur auf Antrag

durch das Finanzamt Freiburg Land einge-

tragen, sofern die Voraussetzungen gege-

ben sind.

Anträge auf Lohnsteuer-Ermäßigung

Die Anträge für die Eintragung von

- Kindern (über 18 Jahre, Pflegekinder

usw.)

- Behindertenfreibeträgen

- Werbungskosten, Sonderausgaben, au-

ßergewöhnlichen Belastungen; usw.

sind im Rathaus, Bürgerbüro erhältlich. Der

Antrag ist an das Finanzamt Freiburg-Land,

Stefan-Meier-Str.133, 79104 Freiburg im

Breisgau, zu richten.

Bitte beachten Sie, dass die Anträge auf

Lohnsteuerermäßigung nur bis zum

30.11.2010 gestellt werden können. Nach

diesem Zeitpunkt kann ein Antrag auf Steu-

erermäßigung nur noch bei einer Veranla-

gung zur Einkommenssteuer für 2010 be-

rücksichtigt werden.

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Preg,

Tel.: 9811-13 oder m.preg@gottenheim.de

gerne zur Verfügung.

Bürgerbüro

Einstellung des Postscheck-

kontos der Gemeindekasse

Gottenheim zum 31.10.2009

Die Gemeindekasse Gottenheim stellt zum

31.10.2009 den Zahlungsverkehr über das

Postscheck-Konto ein. Wir bitten Sie des-

halb künftig nur noch die Konten der Volks-

bank Breisgau Süd (BLZ 680 615 05,

Kto.-Nr. 150 041 18) und der Sparkasse

Staufen Breisach (BLZ 680 523 28, Kto.-Nr.

600 006 1) für Zahlungen zu verwenden. Bit-

te ändern Sie auch bestehende Daueraufträ-

ge ab.

Gemeindekasse Gottenheim
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Sprechstunde des Bürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde ist am Dienstag, 3.11.2009, in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Rathaus Gottenheim.

Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte einen Termin bei Frau Bruder, Tel. 9811-12.

Veranstaltungen im November 2009

Verein Anlass

So. 01.11. BE-Gruppe Café-Treff

Di. 10.11. BE-Gruppe BE-Gruppen-Treffen

Mi. 11.11. Narrenzunft Fasneteröffnung

Sa. 14.11. Förderverein Schule Martinsumzug

So. 15.11. Kleinkinderbetreuung Schatzinsel u. Tag der offenen Tür

Pfarrbücherei Buchaustellung

Di. 17.11. Gemeinde u. Vereine Besprechung des Veranstaltungskalenders 2010

Mi. 18.11. Kirchenchor Generalversammlung

Do. 19.11. BE-Gruppe Kultur in der Scheune

So. 29.11. ev. Kirche Basteln für Adventbasar

So. 29.11. kath. Kriche Seelsorgenfest



Öffentliche Gemeinderats-

sitzung vom 19.10.2009

Eine Zuhörerin weist auf verschiedene Ge-

fahrenstellen im Ortsgebiet hin.

Herr Bürgermeister Kieber sichert eine Über-

prüfung während der am 27.10.2009 stattfin-

denden Verkehrsschau zu. An dieser wer-

den die Polizei und das Landratsamt teilneh-

men.

Herr Revierleiter Ehrler stellte den Forstbe-

triebsplan für das Jahr 2010 vor. Aufgrund

der bereits vorgenommenen Fällungen für

die B 31 werden im Jahr 2010 nur 600 Fest-

meter eingeschlagen. Dies ergibt insgesamt

einen rechnerischen Jahresverlust von 4 800

Euro. Herr Ehrler weist auch auf die Erkran-

kung der Eschen durch das sog. Eschen-

triebsterben hin. Hier muss die weitere Ent-

wicklung sehr genau beobachtet werden, da

der Gottenheimer Waldbestand zu einem

Drittel aus Eschen besteht.

Im Bebauungsplan “Viehweid, Gewerbe und

Sport” wurde der bisherige Beschluss des

Gemeinderats geändert. Grund hierfür wa-

ren verschiedene kleinere Überarbeitungen

die in Abstimmung mit den Vereinen erfolgt

sind.

Der Gemeinderat hat der Teilnahme der Ge-

meinde am Projekt Pfif, Praktiziertes Flä-

chenmanagement in der Region Freiburg,

zugestimmt. Ziele dieses Projekts sind unter

anderem eine nachhaltige Siedlungsent-

wicklung in der Region und die Förderung

des Bewusstseinswandels zum sparsamen

Umgang mit Flächen.

Im Gemeinderat wurden zwei Bauanträge

behandelt. Für den Bau eines Abstellraums

im Birkenweg wurde das Einvernehmen er-

teilt. Für ein Bauvorhaben im Steinacker-

Berg wurde aufgrund der Abweichungen

vom Bebauungsplan ein Einvernehmen

nicht ereilt.

Für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

wurde die Eröffnungsbilanz vorgestellt und

beschlossen. Dem Eigenbetrieb werden aus

dem Kernhaushalt rd. 829 000 Euro Verbind-

lichkeiten übertragen. Im Kernhaushalt ver-

bleiben rd. 297 000 Euro.

Im Nachgang zur Eröffnungsbilanz hat der

Gemeinderat die Zinssätze für Innere Darle-

hen zwischen dem Eigenbetrieb Abwasser-

beseitigung und dem Kernhaushalt festge-

legt.

Der Jahresabschluss 2008 des Eigenbe-

triebs Abwasserbeseitigung wurde vom Ge-

meinderat beschlossen. Insgesamt ergibt

sich ein Jahresüberschuss von 9 352,86

Euro. Die Gebührenzahler erhalten diesen

Überschuss innerhalb der nächsten 5 Jahre

rückvergütet. In welchem Zeitraum die Rück-

vergütung erfolgen soll wird der Gemeinde-

rat in einer der nächsten Sitzungen entschei-

den.

Für den Eigenbetrieb Wasserversorgung er-

gibt sich im Rahmen des Jahresabschluss

2008 ein Verlust in Höhe von 46 232,65

Euro. Die Verluste werden innerhalb 5 Jah-

ren ausgeglichen.

Des Weiteren wurde vom Gemeinderat der

positive Jahresabschluss für den Kernhaus-

halt beschlossen. Das Ergebnis ist in diesem

Gemeindeblatt dargestellt.
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Am 24. Oktober blickte Frau Lina Gebhardt im Seniorensitz

"Unter den Kastanien" auf 90 Lebensjahre zurück

Bürgermeister Volker Kieber

besuchte Frau Gebhardt,

überbrachte ein Geschenk

und die Geburtstagsglück-

wünsche der ganzen Ge-

meinde und wünschte der Ju-

bilarin einen zufriedenen Le-

bensabend.

Weiterhin überreichte Herr

Kieber auch die Glück-

wunschschreiben der Land-

rätin und des Ministerpräsi-

denten.

5. Gottenheimer

Weihnachtsmarkt am

dritten Adventswochenende

Bereits zum 5. Mal findet am

Sonntag, 13. Dezember 2009

(3. Advent)

der

Gottenheimer Weihnachtsmarkt

auf dem Rathaushof

statt.

Wer als Anbieter daran teilnehmen möch-

te, kann sich bis 13. November 2009 auf

dem Rathaus bei Karin Bruder, Tel.

9811-12 oder per E-Mail: gemeinde@got-

tenheim.de unter Angabe der anzubieten-

den Produkte anmelden.

Teilnehmen können Vereine, Gruppen

und Organisationen sowie Privatleute.

Das Organisationsteam Erich Lauble und

Jürgen Steiner hat bereits in Kooperation

mit der Gemeindeverwaltung mit den ers-

ten Vorbereitungen begonnen.

Anbieter von Speisen und Getränken

sind ebenso willkommen wie musikali-

sche oder unterhaltende weihnachtliche

Beiträge.

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim.

Herausgeber:

Bürgermeisteramt 79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionel-

len Teil:

Bürgermeister Kieber;

für den Inseratenteil:

Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck

Druck:

Primo-Verlagsdruck

Postfach 2227, 78328 Stockach-Hindelwangen,

Tel. 07771/9317-0,

Telefax: 07771/9317-40,

e-mail: info@primo-stockach.de,

Homepage: www.primo-stockach.de



Am Montag, den 02.11.2009 findet um

19.00 Uhr eine gemeinsame Probe statt.

Um pünktliches und vollständiges Erschei-

nen wird gebeten.

Jens Braun, Kommandant

Gruppe 2

Die nächste Probe findet am Dienstag, 03.

November 2009, um 18.00 Uhr statt!

Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer

Dominik Zimmermann,

Simon Schätzle, Andreas Rösch
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F E U E R W E H R

Pfarrbüro Kirchstraße 10,

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136

(in dringenden Fällen wie Versehgang/

Todesfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag: 09.00 bis 12.00

Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 30.10.2009

09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt: Eu-

charistiefeier

Samstag, 31.10.2009

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier

Sonntag, 01.11.2009

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier, anschl. Gräberbesuch mitge-

staltet vom Kirchenchor, Männergesangver-

ein und dem Musikverein

10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier, anschl. Gräberbesuch

14:30 Uhr Bötzingen, Einsegnungshalle:

Gräberbesuch, mitgestaltet vom Kirchen-

chor

Montag, 02.11.2009

Bitte beachten Sie:

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Hl. Messe mit Totengedenken für die Ver-

storbenen des vergangenen Jahres

18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Hl.

Messe mit Totengedenken für die Verstorbe-

nen des vergangenen Jahres

Dienstag, 03.11.2009

Bitte beachten Sie:

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Hl.

Messe mit Totengedenken für die Verstorbe-

nen des vergangenen Jahres

Mittwoch, 04.11.2009

08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-

senkranz

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier. Hl. Messe für Josef und Klara

Barleon und Tochter Ursula

Donnerstag, 05.11.2009

18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ro-

senkranz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier

Freitag, 06.11.2009

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier; anschl. Krankenkommuni-

on in der Seelsorgeeinheit

Samstag, 07.11.2009

15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Tau-

fe von Emma-Marie Baumelt

Bitte beachten Sie:

18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: Eu-

charistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder

Sonntag, 08.11.2009

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-

munionkinder – Jahrtagsmesse für Theresia

Huber; im Gedenken an Margarethe und Lui-

se Ambs, Anna Gerteisen und verstorbene

Angehörige

10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erst-

kommunionkinder

11:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Taufe von Hannah Regina Nolte und Chiara

Celine Tritsch

17:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Orgel-

konzert

Gottesdienste zu Allerheiligen und zu

Allerseelen

Wir laden Sie ganz herzlich zu den Gottes-

diensten an diesen beiden Festen ein. An Al-

lerheiligen besuchen wir in Gottenheim

nach der Eucharistiefeier die Gräber unserer

Verstorbenen. Es wäre schön, wenn Sie

dazu das Gotteslob mitbringen würden, da-

mit wir uns in Würde an unsere Brüder und

Schwestern erinnern und für sie beten und

singen können.

Eine Hl. Messe mit Totengedenken für die

Verstorbenen des vergangenen Jahres fei-

ern wir an Allerseelen, Montag,

02.11.2009, um 18:30 Uhr in der Kirche St.

Stephan, Gottenheim.

Wir werden für jeden Verstorbenen des ver-

gangenen Jahres eine Kerze anzünden. Die

Angehörigen sind eingeladen diese Kerze

mit zu nehmen.

Herzliche Einladung zum nächsten Tref-

fen der neuen Jugendgruppe der SeGo

Ihr seid zwischen 14 und 18 Jahren alt und

habt das erste Treffen der Jugendgruppe

verpasst? Kein Problem: schaut doch ein-

fach beim nächsten Mal vorbei!

Kommt am Mittwoch, 04.11.2009, von

19.00 bis 20.30 Uhr in den Pfarrsaal St. Ur-

ban (Hauptstr. 74, Bötzingen).

Wir machen einen Spieleabend und freuen

uns auf eure Ideen, was bei den nächsten

Treffen gemacht werden soll.

Schaut einfach mal vorbei: Wir freuen uns

auf euch!

Julia Plaggemeier und Tanja Rieder

Aktuelle Termine:

Dienstag, 03.11.2009

16:30 Uhr Gottenheim, Schule –

Zimmer 10: Probe Spatzenchor

17:00 Uhr Gottenheim, Schule – Zim-

mer 10: Probe des Kinder- und Jugend-

chor

Mittwoch, 04.11.2009

10.00 Uhr – 12.00 Uhr Gottenheim,

Schule – Zimmer 10:Treffen der Mutter-

Kind-Gruppe



P.S.: Damit wir besser planen können, mel-

det euch doch bitte bis zum 2. November

kurz an:

Entweder bei Julia (julia@plaggemeier.de –

07663 605578) oder in einem der Pfarrbü-

ros.

Lichteffekte

Die Tage werden immer kürzer, Kälte, Nebel

und Dunkelheit breiten sich aus…

… da überkommt viele das Bedürfnis nach

heimeliger Wärme, Tee und Kerzenlicht.

Wir möchten an diesem Abend gerne Ihnen

zum Thema „Lichteffekte“ verschiedene

Bastelvorschläge anbieten und auch bas-

teln, mit Ihnen singen, tanzen und meditie-

ren.

Wie immer bleibt auch die Gelegenheit in un-

gezwungener Runde noch etwas zu plau-

dern.

Herzliche Einladung am Donnerstag, den

5. November 2009, um 20.00 Uhr im Pfarr-

saal St. Jakobus, Eichstetten

Auf Ihr Kommen freuen sich

Annette Hornecker, Beate Munz, Cornelia

Reisch und Mechthild Rühe

Sprungbrett ins Leben – voll Eintauchen

unter diesem Motto steht der Deka-

nats-Jugendgottesdienst am Sonntag,

08.11.2009, um 18:00 Uhr in St. Alban in

Bad Krozingen. Im Anschluss an den Got-

tesdienst besteht die Möglichkeit zur Begeg-

nung. Alle Jugendlichen und Jung gebliebe-

nen sind herzlich eingeladen.

Ausbildungsplatz im Kath. Kindergarten

St. Elisabeth

Sie sind motiviert und suchen einen interes-

santen Ausbildungsplatz? Ab September

2010 bieten wir folgende Ausbildung an:

Erzieher/in im Anerkennungsjahr für un-

seren 5-gruppigen Kath. Kindergarten. Ein-

stellungsvoraussetzung: erfolgreicher Ab-

schluss der Fachschule für Sozialpädagogik.

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-

werbung an den Kath. Kindergarten St. Eli-

sabeth, Kaiserstuhlstr. 5, 79288 Gotten-

heim. Nähere Auskünfte erteilen wir Ihnen

gerne unter 07665 7278.

St.-Stephan-Kirche in Gottenheim,

Sonntag, 08.11.2009, um 17.00 Uhr

Orgel - Peter Maier; Querflöte -

Georg Zielinski; Dirigent - Eric Maier;

Chor - Kirchenchor St. Stephan.

- Eintritt frei -

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag,

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro

Gottenheim

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im

Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig

im Pfarrbüro Gottenheim

Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

21. Sonntag nach Trinitatis, 01.11.2009

09:45 Uhr Gottesdienst

09:45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder

treffen sich in der Kirche

11:15 Uhr Gottesdienst in ökumenischer

Gastfreundschaft im Pflegeheim der Ev.

Stadtmission Bötzingen. An diesem Gottes-

dienst können auch Personen teilnehmen,

die nicht im Pflegeheim wohnen.

18:00 Uhr Harfenkonzert (Einladung siehe

bitte unten!)

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-

ginnende Woche steht in Römer 12,21

Lass dich nicht vom Bösen überwinden,

sondern überwinde das Böse mit Gutem.

Montag 02.11.2009

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor Probe

Dienstag, 03.11.2009

20.00 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr PROJEKTCHOR „SPERRANGEL-

WEIT“. Probe für den Sperrangelweit – Got-

tesdienst am 15.November, um 18.00 Uhr

Mittwoch, 04.11.2009

09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

17.00 Uhr Mädchenjungschar

19:30 Uhr Kindergottesdienstteam – Vorbe-

reitung Krippenspiel

20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag 05.11.2009

18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 06.11.2009

16.15 Uhr Flötenchor

17.00 Uhr Treffen der Kinder, die beim Weih-

nachtsspiel am24.12. imKinderchormitwirken

19.00 Uhr Jugendgruppe

WEIHNACHTSKONZERT DES KIRCHEN-

CHORES – MITSÄNGER WILLKOMMEN

An Epiphanias, dem 6.1.2010, um 17.00 Uhr

führt der Evangelische Kirchenchor das

Weihnachtsorator ium von Camil le

Saint-Saens auf mit Chor, Orchester und So-

listen. Wer Freude an dieser feierlichen Mu-

sik hat, kann gerne für dieses begrenzte Zeit

bis zum Konzert im Kirchenchor mitsingen.

Die Proben finden montags um 20.00 Uhr

statt.

HARFENKONZERT IN DER EVANG. KIR-

CHE BÖTZINGEN

am 1.November 2009 um 18 Uhr, Eintritt 8,-

Euro.

Mit Harfenklängen auf Entdeckungsreisen

durch viele Kulturen

Mit ihrer Harfenmusik entführt Frauke Horn

die Zuhörer in heitere und sinnliche Klang-

welten. Die Konzertbesucher erleben innere

Bilderreisen in ferne Länder und zu persönli-

chen Entdeckungen.

Die Kompositionen von Frauke Horn beste-

chen in ihrer Vielfältigkeit und Improvisa-

tionsfreude. Sie schöpfen aus der Ursprüng-

lichkeit der asiatischen Klassik, der Musik
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Reformationsgottesdienst

2009

31. Oktober, um 18:00 Uhr in der Evan-

gelischen Kirche in Wolfenweiler

zentral für die Region Kaiserstuhl - Tuni-

berg mitgestaltet vom Evangelischen Blä-

serkreis. Die Predigt hält unser ehemali-

ger Dekan, Prof. Dr. Traugott Schächtele.

Ein Bustransfer wird wieder eingerichtet.

Abfahrt von der Ev. Kirche in Bötzingen:

17.15 Uhr.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden

treffen sich um 17:10 Uhr vor der Kirche.

Samstag, 7.11.2009

17.00 Uhr Orgelkonzert für Kinder mit der

Orgelmaus. Unsere schöne Orgel wollen

wir mit diesem kleinen und humorvollen

Konzert auch den Kindern nahe bringen.

Karolin Pöche wird die Orgel spielen. Und

die Kinder werden feststellen, dass es in

der Orgel eine Maus gibt, die sogar spre-

chen kann.

Anmerkung: Dieses Konzert war ur-

sprünglich am 14.11. geplant und findet

aus organisatorischen Gründen nun eine

Woche früher statt.



der Renaissance und der Moderne. Die asia-

tische Klassik ist in ihrem neuen Projekt der I

Ging Vertonung in einer traumhaften Or-

chesterbegleitung zu hören.

Traditionelle Musik aus Japan hat die Musi-

kerin von der Koto, der japanischen Wöll-

brettzither, auf die Pedalharfe übertragen.

Sie lädt uns ein, der Königin der Instrumente

zu lauschen und Gedanken schweifen zu

lassen.

Ihre Musikstücke erzählen mit Gefühl, Seele

und Leidenschaft Geschichten und Stim-

mungen, die jeder von sich kennt. Sehr ge-

nau beschreibt sie intensive Momente wie

den Flug eines Schmetterlings, den Blick zu

den Sternen oder den Spaziergang durch ei-

nen Bambuswald, das Rauschen des Mee-

res und vieles mehr. Die ausdrucksstarke

Musik voller Lebenslust nimmt uns einfach

mit.

Öffnungszeiten des Pfarramts

(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):

Tel. 07663 1238

Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr

und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,

Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Kinder-Nachtwächtertour mit

Olaf Creutzburg

Am Freitag, den 6. November findet für

Schüler ab 6 Jahren ein mittelalterlicher

Rundgang durch Gottenheim statt. Die Tour

ist leider schon ausgebucht.

Die angemeldeten Kinder mit Begleitperso-

nen treffen sich um 18.00 Uhr im Rathaus-

hof, bei starkem Regen in der Bürgerscheu-

ne.

St. Martinsumzug

Der diesjährige St. Martinsumzug findet am

Samstag, den 14. November statt.

Wir treffen uns um 18.00 Uhr am Vereins-

heim.

Weitere Informationen folgen im nächsten

Gemeindeblatt.

Förderverein der Schule Gottenheim e.V.,

Schulstraße 15, 79288 Gottenheim, Tel. 07665

9429967, schulfoerderverein@gmx.de,

www.eidechse-gottenheim.de

Laternenfest des Evangeli-

schen Kindergartens

Mittwoch, den 11.11.2009, um 17:30 Uhr

Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus

Nach gemeinsam gesungenen Liedern

und einem kleinen Martinsspiel laufen wir

gemeinsam einen Rundweg und kommen

wieder beim Feuerwehrgerätehaus an.

Dort wird noch einmal gesungen, dann

gibt es Kindertee, Glühwein, Weckmän-

ner, Wurst und Wecken.

Nicht vor 18:45 Uhr: Verkauf von Es-

sen und Getränken erst nach Ankunft

des Laternenzuges und nach dem ge-

meinsamen Lieder singen

Bitte bringen Sie Becher für die Getränke

mit! Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Das Team des Ev. Kindergartens und der

Elternbeirat

Schlachtplattenessen am 08.11.2009

in der Gutsschänke Traubenkeller

Liebe Gottenheimer und Gottenheimerinnen,

der Herbst ist nun vollends daheim, drum lasset doch einfach das Kochen sein.

Wir bitten zu Tisch zum Schlachtplattenessen, Kürbissüppchen und Steaks.

Für Kinder gibt’s gratis ein Eis und ein Keks.

Nun meldet euch an und gebt gut acht, denn wir servieren mittags um 12:00 Uhr und 17:08 Uhr.

Voranmeldung notwendig: Tel. 07665 6322

Andreas und Manuela Hess
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Ponyhof Gottenheim

Halloween-Party

am 31.10.2009 auf dem Ponyhof Gotten-

heim. Der Gruselspaß für die ganze Familie.

Gruseliges Ponyführen von 15 bis 18 Uhr.

Gerne darf sich jeder Besucher auch dem-

entsprechend verkleiden. Am Abend wird

ein Lagerfeuer entfacht, damit auch echte

Gruselstimmung aufkommt. Bringen Sie

doch einfach einen ausgehöhlten Kürbis mit,

hi hi hi hi ...

Auf einen schönen, gruseligen Halloween-

Tag freut sich Ihr Ponyhofteam!

Unsere Gottenheimer Erzeuger bieten Folgendes an:

Erzeuger Angebot Verkaufszeit

Apfel- und Kartoffeln, Äpfel Birnen täglich geöffnet

Kartoffelparadies Hagios Quitten

Bahnhofstraße 3 naturtrüber Apfel-Birnensaft

Tel. 8698 Brände und Liköre, z.B.:

Quittengold oder Hagenbuttenlikör

Rolf Präg Obst, Gemüse, Kartoffeln, Mo.-Fr. von 8.00 - 13.00 Uhr,

Hauptstraße 11 Kürbisse, Feldsalat 15.00 - 19.00 Uhr,

Tel. 8136 Sa. von 8.00 - 14.00 Uhr

Fam. Rösch Willi Kartoffeln täglich geöffnet

Rainstraße 10

Fam. Rösch Thea Schwarzwälder mittwochs von 9.00 - 11.00 Uhr

Waltershofer Straße 6 Weißtannenhonig, Rapshonig,

Wald-/Wiesenblütenhonig,

Blütenhonig, Fichtenhonig

Jürgen`s Fisch & Diverse Fischvariationen Donnerstag: frisch

Räucherspezialitäten Fischplatten, Salate, Terrinen geschlachtete Forellen aus

Thielstraße 27 Räucherfisch, dem Schwarzwald

Tel. 7761 frisch geschlachtete Forellen

Firma Chou-Chou Gebrannte Mandeln Nach Absprache

Marion Hecklinger gebrannte Nüsse und Popcorn Tel.: 5636

Thielstraße 18

Josef Hotz Verschiedene Sorten Täglich Hofverkauf

Hintergasse 2 Zier- und Speisekürbisse Selbstbedienung

Erzeugerbetriebe, die auf ihre Angebotspalette im Nachrichtenblatt hinweisen möchten, werden gebeten, Wünsche und Änderungen bei der

Gemeindeverwaltung, Frau Bruder, Tel. 9811-12, gemeinde@gottenheim.de zu melden.

Bürgermeisteramt



Ergebnisdienst

SV Gottenheim I –

SV Jechtingen I 4:0

SV Gottenheim II –

SV Jechtingen II 0:0

SG Kappelrodeck Frauen –

SV Gottenheim Frauen I 0:3

FC Wolfenweiler Frauen –

SG Gottenheim Frauen II 6:1

SG Freiamt A –

SG Gottenheim A (Pokal) 2:3

SV Hecklingen B –

SG Gottenheim B (Pokal) 4:2

SG Sexau C –

SG Gottenheim C (Pokal) 0:1

Glückwunsch an die A- und C-Junioren

zum Erreichen der nächsten Pokalrunde!

Spielbericht

SVGottenheimI -SVJechtingen I 4:0 (2:0)

Gegen den Aufstiegskandidaten aus Jech-

tingen gelang dem SV Gottenheim ein auch

in dieser Höhe verdienter Heimsieg.

Auf dem kleinen Gottenheimer Hartplatz hat-

ten die Gäste Probleme ihr Spiel aufzuzie-

hen. Hinzu kam das Gästespielertrainer Grü-

ninger bei Youngster Christian Schätzle ab-

gemeldet war und auch Torjäger Manuel

Weis, der im zentralen Mittelfeld agierte nicht

zur Entfaltung kam.

Unsere Elf hingegen spielte konzentriert und

gewann die entscheidenden Zweikämpfe.

Nach einer viertel Stunde konnte Kai Hau-

enstein einen Eckball von Flo Lauterer per

Kopf verwerten. Diese Führung konnte Pas-

cal Nentwich noch vor der Pause mit einem

abgefälschten Schuss erhöhen. Kurz nach

dem Seitenwechsel war es erneut Hauens-

tein per Kopf, der eine Lauterer Ecke verwer-

ten konnte. Jechtingen gab nicht auf konnte

aber unsere starke Abwehr an diesem Tag

nicht in Bedrängnis bringen. Der SVG hinge-

gen hatte noch weitere gute Konterchancen.

Eine dieser Möglichkeiten verwertete der

eingewechselte Fabian Wiloth in eiskalter

Torjägermanier zum 4-0. Bei diesem Ergeb-

nis blieb es auch bis zum Schlusspfiff.

Unser Team konnte sich nach den zuletzt

schon guten Auftritten gegen die SG’s aus

Ottoschwanden und Malterdingen mit die-

sem Erfolg selbst belohnen und hat somit

den Anschluss ans Mittelfeld geschafft.

Im Vorspiel kam unsere Zweite nicht über ein

torloses Unentschieden hinaus und büßte

zwei wichtige Punkte im Kampf um die Meis-

terschaft ein.

Tore: 1:0 Kai Hauenstein, 2:0 Pascal Nent-

wich, 3:0 Kai Hauenstein, 4:0 Fabian Wiloth

SG Kappelrodeck/Fautenbach Frauen –

SV Gottenheim Frauen I 0:3 (0:2)

Souveräner Sieg in Fautenbach

Nachdem wir letzte Woche beim Tabellen-

letzten zu Gast waren, mussten wir nun zur

SG Kappelrodeck/Fautenbach (Ortenau-

kreis), dem Tabellenvorletzten, reisen.

Von Beginn an bestimmten wir die Partie und

ließen Ball und Gegner laufen. Wir hatten ei-

nige gute Torchancen, die wir allerdings

nicht zu nutzen wussten. Erst in der 21. Minu-

te zahlte sich die drückende Überlegenheit

auch in Zählbares aus. Ein flach platzierte,

25-Meterschuss von N. Mutter brachte die

verdiente Führung. Wir ruhten uns auf dieser

Führung nicht aus, spielten weiter schnell

und präzise nach vorne. In der 39. Minute

staubte M. Hohwieler, einen auf den kurzen

Pfosten getretenen Eckball von T. Gehring

zum 0:2 ab. Unsere Abwehrreihe stand auch

diese Woche sehr gut und ließ kaum etwas

zu, so dass wir mit dieser 0:2 Führung in die

Pause gingen.

Nach der Halbzeitpause wollten wir mit ei-

nem weiteren schnellen Tor die vorzeitige

Entscheidung herbeiführen. Doch sowohl S.

Lay (traf den Ball nicht richtig) als auch I.

Schmidt (traf den Ball aber das Tor nicht)

konnten mit einer schönen Flanke von L.

Griesbaum, diese vom Trainer gewünschte

frühe Vorentscheidung nicht erfüllen. Und so

kamen auch langsam die Gastgeberinnen zu

der ein oder anderen Tormöglichkeit, die

aber keinen Erfolg für sie einbrachte. In der

82. Minute nutzen wir einen schnellen gut

ausgespielten Konter zum 0:3 Endstand. A.

Reimer leitete den Angriff mit einem Befrei-

ungsschlag ein, der genau zu S. Lay kam,

die daraufhin blitzschnell M. Zimmermann

auf einen 30-Meter-Sololauf schickte und sie

der Torfrau keine Chance ließ.

Mit diesen zwei Siegen im Rücken und dem

erreichten Anschluss ans obere Tabellen-

drittel, warten in den nächsten zwei Wochen

direkte Tabellennachbarn auf uns. Wir wis-

sen, dass wir in diesen kommenden Spielen

noch sicherer und aggressiver Auftreten

müssen, um auch diese Duelle für uns ent-

scheiden zu können.

Aufstellung: K. Schmidt, A. Reimer, E.

Riegger, L. Baldinger, N. Mutter, M. Hohwie-

ler, T. Gehring, M. Zimmermann, L. Gries-

baum, S. Lay, I. Schmidt (K. Götz)

Tore: 0:1 N. Mutter (21.), 0:2 M. Hohwieler

(39.), 0:3 M. Zimmermann (82.)

Gelbe Karten: L. Griesbaum (25.), ´

K. Schmidt (53.)

FC Wolfenweiler/Schallstadt Frauen –

SG Gottenheim Frauen II 6:1 (4:0)

Tor: Sarah Gudicek
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Pflanzenschutz - Sachkundelehrgang für Landwirte und Winzer

Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die Pflanzenschutzmittel ausbringen, sachkundig sein müssen. Landwirte, Win-

zer, Gärtner usw. mit einer entsprechenden fachlichen Ausbildung sind sachkundig im Sinne dieses Gesetzes. Die Landwirtschaft in unserer

Region ist geprägt durch einen hohen Anteil an Nebenerwerbslandwirten und Nebenerwerbs- und Hobbywinzern, die häufig keine entspre-

chende fachliche Ausbildung und damit auch keinen Pflanzenschutz-Sachkundenachweis besitzen. Speziell bei dieser Gruppe besteht ein

dringender Bedarf an fachlicher Schulung. Um diesen Bedarf abzudecken und um den Anforderungen des Pflanzenschutzgesetzes Genüge

zu tun, veranstaltet das Landratsamt im kommenden Winter Pflanzenschutz - Sachkundelehrgänge für Landwirte (Ackerbau/Grünland) und

Winzer. Ein Lehrgang umfasst fünf Unterrichtstermine und schließt mit einer Prüfung ab. Die Ausbildungsschwerpunkte sind Biologie von

Krankheiten, Schädlingen und Nützlingen, Anwenderschutz, gesetzliche Regelungen sowie Mittelberechnung.

Folgender Sachkundelehrgang wird angeboten:

Lehrgang Ort / 1. Termin Folgetermine Prüfung

Winzer Winzergenossenschaft 28.01.2010 05.03.2010

Kaiserstuhl, Tuniberg Ihringen 04.02.2010

und Glottertal 21.01.2010 18.02.2010

19.30 Uhr 25.02.2010

An dem o.a. Sachkundelehrgang interessierte Personen sollten sich schriftlich unter Angabe von Namen, Adresse, Geburtsdatum bis spätes-

tens 05.12.2009 beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft, Europaplatz 3, 79206 Breisach (Fax-Nr.: 0761

2187-5899) anmelden. Die Prüfungsgebühr beträgt Euro 30.

Weitere Auskünfte erteilen die Weinbauberater Burtsche und Zuberer (Tel.-Nr.: 0761 2187-5858 oder 2187-5828).



Um es wohlwollend auszusprechen: Unsere

Mannschaft zeigte sich beim Auswärtsspiel

gegen Wolfenweiler/Schallstadt nicht von ih-

rer besten Seite.

Die Spielerinnen waren 90 Minuten lang

nicht in der Lage, die Vorgaben des Trainers

entsprechend umzusetzen. Es wurden im

Mittelfeld weder die Räume eng gemacht

noch konnten die Zweikämpfe gewonnen

werden. Die Sicherheit im Spielaufbau ließ

unsere Mannschaft gänzlich vermissen. Und

so traf vom Spielverlauf und –ergebnis ge-

nau das ein, vor dem der Trainer gewarnt

hatte. Unsere Mannschaft ließ den Gegner

ins Spiel kommen, Wolfenweiler konnte sich

den besseren Start erarbeiten und bereits in

der 14. Minute die 1:0 Führung erzielen. Das

war für Wolfenweiler der Startschuss für eine

Total-Offensive. Ehe sich unsere Mann-

schaft vom Rückstand erholt hat, konnte

Wolfenweiler in der 23. Minute, 25. Minute

und 28. Minute die Führung auf 4:0 erhöhen.

Die Bemühungen unserer Mannschaft ver-

pufften ohne sichtlichen Erfolg. Und so ging

es trotz der Pausenansprache in der zweiten

Halbzeit weiter. Die zweite Hälfte war keine

Minute alt erhöhte Wolfenweiler auf 5:0. Die

Gastgeber waren unserer Mannschaft in al-

len Belangen überlegen. Das einzig Positive

war, dass unsere Mannschaft nicht aufgab

den Spielstand zu korrigieren. In der 80. Mi-

nute konnte Sarah Gudicek mit einem schö-

nen Torschuss auf 5:1 verkürzen. Nur 2 Mi-

nuten später erhöhte Wolfenweiler zum 6:1

Endstand. Das war bezeichnend.

Fazit: Unsere Mannschaft war von ihrer Nor-

malform weit weit weg und muss sich in den

nächsten Spielen mächtig steigern.

Aufstellung:

C. Teuchert, M. Zängerle (E. Heidenreich),

S. Ehret, C. Weber, D. Schweizer, S. Gudi-

cek, U. Bank, K. Brunnenkant, E. Richaud, C.

Schweizer, M. Nieberle (Y. Hess)

SG Gottenheim A –

FC Wolfenweiler-Schallstadt A 11:1 (6:0)

Nachdem das Spiel am Ursprungstermin

aufgrund Spielermangels des Gegners nicht

stattfinden konnte, wurde die Begegnung am

23.10.2009 nachgeholt.

Wir begannen gleich in den ersten Minuten

sehr druckvoll und wollten schnell in Führung

gehen, um dem Gegner gleich die Richtung

zu diktieren. Leider machte uns bereits nach

fünf Spielminuten die Flutlichtanlage des

Bötzinger Kunstrasens einen Strich durch

die Rechnung. Aufgrund deren Ausfalls wur-

de das Spiel für 20 Minuten unterbrochen.

Nach Wiederbeginn legten wir dann wieder

ein unheimlich hohes Tempo vor, mit dem

der Gegner überhaupt nicht zurecht kam. So

konnten wir durch viele gute spielerische

Elemente eine ungefährdete 6:0-Halbzeit-

führung herausschießen.

Nach der Pause nahmen wir das Tempo et-

was aus dem Spiel um unsere Kräfte etwas

zu schonen. Leider entwickelte sich kaum

noch ein sehenswertes Spiel, was haupt-

sächlich an zu vielen Einzelaktionen unserer

Mannschaft lag. Trotzdem konnten wir am

Ende diesen deutlichen Sieg einfahren. Lei-

der gelang es uns in diesem Spiel erneut

nicht ohne Gegentor zu bleiben. Dies lag vor

allem daran, dass unser Mittelfeld, rund um

L. Vonderstraß, die Defensivarbeit einstellte.

Fazit:

Eine gute erste Hälfte mit druckvollem Spiel

nach vorne. Leider bekommt uns solch eine

souveräne Vorstellung gedanklich nicht, da

viele glauben, den Gegner vorführen zu

müssen und eine Show gegenüber dem

Schiedsrichter, Gegner und Zuschauern ab-

liefern zu müssen. Das Benehmen und der

Respekt einiger Spieler lässt doch sehr zu

wünschen übrig und muss sich deutlich ver-

bessern. Ansonsten werden wir uns wahr-

scheinlich selbst im Weg stehen.

Aufstellung:

J. Schönberger – S. Quiaba, P. Tschach, C.

Heymann, M. Schneckenburger (T. Härtner),

D. Stählin – T. Imbery (J. Hasenfratz) (V.

Shehu), L. Vonderstraß, S. Gerber – P. Kö-

nig (M. Kozul), M. Vogel

Tore (Vorlagen): 1:0 D. Stählin (8. / L. Von-

derstraß), 2:0 M. Vogel (20. / L. Vonder-

straß), 3:0 L. Vonderstraß (29. / P. König),

4:0 L. Vonderstraß (32. / P. König), 5:0 L.

Vonderstraß (37. / S. Gerber), 6:0 L. Vonder-

straß (41. / D. Stählin), 7:0 M. Vogel (62. / T.

Härtner), 8:0 D. Stählin (63.), 8:1 (78.), 9:1 M.

Vogel (81. / FE), 10:1 V. Shehu (81. / L. Von-

derstraß), 11:1 L. Vonderstraß (90.)

Gelbe Karten: D. Stählin (Foul), S. Gerber,

P. Tschach (beide wg. Meckern)

FAZ (5 Min.): T. Härtner (Unsportlichkeit)

SG Freiamt A –

SG Gottenheim A 2:3 (1:1)

In der zweiten Runde des Bezirkspokals

mussten wir bei der SG Freiamt antreten. Wir

taten uns von Beginn an schwer. Es gelang

uns immer wieder aussichtsreich vor das Tor

des Gegners zu kommen, lediglich die letzte

Konsequenz im Abschluss fehlte uns an die-

sem Tag. So ging der Gastgeber Nach 29 Mi-

nuten mit der zweiten richtigen Torgelegen-

heit in Führung. Ein satter Flachschuss aus

16 Metern zappelte unhaltbar im Netz. Da-

nach versuchten wir mehr und mehr das

Spiel zu übernehmen, allerdings gelang uns

das nur teilweise. Der Gegner schlug die Bäl-

le fortan nur noch lang nach vorne, um nichts

anbrennen zu lassen. In der 36. Minute ge-

lang uns dann nach eine sehenswerten

Kombination der verdiente Ausgleich.

Nach der Pause ging das Spiel unverändert

weiter. Die Gastgeber versuchten es weiter-

hin mit lang geschlagenen Bällen unsere De-

fensive zu überwinden. Mit zunehmender

Spieldauer stieg die Hoffnung der Gastgeber

auf einen Sieg immer mehr, welche wir in die-

ser Phase mit zwei Toren begruben. Am

Ende machten wir es nochmals unnötig

spannend, als wir die SG Freiamt durch ei-

nen kapitalen Stellungsfehler bei einem Eck-

ball erneut herankommen ließen.

Am Ende ein verdienter, aber hart erarbeite-

ter Sieg, der uns eine Pokalrunde weiter-

brachte.

Aufstellung:

J. Schönberger – S. Quiaba, T. Härtner, C.

Heymann, P. Tschach (L. Vonderstraß), D.

Stählin – J. Hasenfratz, V. Shehu, T. Imbery

(S. Gerber) – P. König, M. Vogel

Tore (Vorlagen): 1:0 (29.), 1:1 L. Vonder-

straß (36. / D. Stählin), 1:2 M. Vogel (73. / V.

Shehu), 1:3 L. Vonderstraß (77. / M. Vogel),

2:3 (85.)

Gelbe Karte: P. König, M. Vogel, D. Stählin

(alle wg. Foul)

FAZ (5 Min.): D. Stählin (Foul)

SG Gottenheim C -

SG Ehrenstetten C 1:1 (0:1)

Tore: 0:1 (20.), 1:1 Jens Hartmann (49.)

SG Sexau C –

SG Gottenheim C 0:1 (0:0)

Tor: 0:1 Jan Berndt (55.)

Die nächsten Spiele im Überblick

Samstag, 31.10.2009

10.00 Uhr SV Gottenheim E I –

FC Bötzingen E I

11.30 Uhr SG Gottenheim D –

VfR Umkirch D

13.00 Uhr SG Hügelheim C –

SG Gottenheim C

15.00 Uhr SV St. Peter B –

SG Gottenheim B

16.00 Uhr PTSV Jahn Freiburg A II –

SG Gottenheim A

Sonntag, 01.11.2009

10.30 Uhr SG Oberried B-Mädchen –

SV Gottenheim B-Mädchen

13.00 Uhr SV Munzingen E II –

SV Gottenheim E II

13.15 Uhr SV Gottenheim Frauen I –

VfB Unzhurst Frauen

15.00 Uhr SG Gottenheim Frauen II –

Spvgg. Buchenbach Frauen II

Der Musikverein Gottenheim bietet inter-

essierten Kindern und Erwachsenen die

Möglichkeit folgende Instrumente zu er-

lernen:

� Klarinette, Querflöte, Oboe, Saxofon

� Trompete, Tenorhorn, Waldhorn, Posau-

ne und Tuba

� Kombiniertes Schlagzeug und Mallets

Wir kümmern uns um den Einzelunterricht

bei qualifizierten Fachlehrern und stellen im

ersten Jahr das gewünschte Instrument kos-

tenlos zur Verfügung. Gerne beraten wir Sie

auch bezüglich der Anschaffung eines In-

strumentes.

In unserem Vororchester haben Kinder die

Möglichkeit schon nach wenigen Monaten

Einzelunterricht gemeinsam in einer größe-

ren Gruppe zu musizieren. Unser Jahres-

konzert, das Jugendvorspiel und diverse an-

dere Auftritte bieten den Kindern eine tolle

Plattform, ihr Können zu präsentieren.

Haben Sie Fragen oder benötigen weitere Infor-

mationen, dann kommen Sie entweder nach ei-

ner Vororchesterprobe in unser Vereinsheim

(Donnerstag 19.00 Uhr) oder kontaktieren Sie

Andreas Thoman (Dirigent), Tel. 07665

9472576 (Adnreas.Thoman@gmx.de), Peter

Schlitter (2. Vorstand), Tel. 07665 8532 (Pe-

ter.Schlitter@gmx.de).
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“Ausflug - Ausflug”

Ihren Urlaub schon verplant? Nein - dann

aufgepasst. “Berlin ist eine Reise wert”. Der

Männergesangverein “Liederkranz” Gotten-

heim e.V. hat seinen im 3 Jahresrhythmus

stattfindenden großen Ausflug geplant. Das

Reiseziel ist unsere Hauptstadt “Berlin”.

Termin: Mittwoch, den 12. Mai 2010 bis

Sonntag, den 16. Mai 2010.

Preis: 380,- Euro pro Person im DZ, 468,-

Euro pro Person im EZ.

Leistungen:

� Fahrt im BistroBus mit Bordservice

� Vesper auf der Anreise im/am Bus

� Kaffee + Berliner im Bus

� 4x Übern./Frühstücksbuffet im ****-Hotel

(www.estrel.de)

� 1x Abendessen im Hotel (Buffet)

� 1x Abendessen, typisch Berlin mit Eis-

bein, Molle + Korn in einem Berliner Tra-

ditionslokal

� Ganztägige Stadtbesichtigung “Berlin

mit Herz + Schnauze” mit Führung

� Besuch im Reichstag (Kuppel)

� Fahrt in den Spreewald mit Reisefüh-

rung, Kahnfahrt mit Gurkenverkostung

� 1x Tagesticket der BVB für Metro/Bus

(Nahbereich)

� Insolvenzversicherung

Für weitere und nähere Auskünfte sowie An-

meldungen stehen wir Ihnen gern zu Verfü-

gung.

Walter Hess, Hauptstr. 72, Tel. 5582, Lothar

Riegger, Am Mühlbach 4, Tel. 5497.

Anmeldeschluss: Sonntag, 8. Nov. 2009.

PS: Liebe Bürger und Neubürger von Got-

tenheim. Der Männergesangverein “Lieder-

kranz” Gottenheim e.V., derzeit 32 aktive

Sänger, will sich verstärken.

Also Männer vor, singen mit im Chor.

Singen macht fei und froh, ob Bass oder Te-

nor. Schau mal vorbei, hör dirs mal an, du fin-

desch mit Sicherheit, große Gfalle dra. (Sing-

stunde, donnerstags, 20.30 Uhr, im Saal des

Feuerwehrhauses.)

Mit freundlichem Sängergruß

Walter Hess, 1. Vorstand

Der Herbst ist vorbei, es war eine arbeitsin-

tensive Zeit für einige unter uns. Die Tage

werden jetzt immer kürzer.

Es ist wieder soweit, das Winterprogramm

kann beginnen. Wir hoffen, dass es uns ge-

lungen ist viele interessante Themen zu fin-

den, die dass Interesse aller ansprechen.

Am 04.11.2009 treffen wir uns erstmals zu ei-

nem gemütlichen Beisammensein.

Beginn: 19.30 Uhr, Ort: Zimmer 10, Schule.

Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Über eine rege Teilnahme freuen sich

Die Vorstandsfrauen

Mitgliedernews

Gottenheimer Bürgerinitiative

Go West B 31 e.V.

Aufruf zur Teilnahme an Informationsver-

anstaltung

Liebe Mitglieder, die Kooperation der Bür-

gerinitiativen aus Gottenheim, Bötzingen

und Umkirch veranstaltet am Sonntag, den

08.11.2009, um 14.00 Uhr eine Informa-

tionsveranstaltung zum sofortigen Weiter-

bau der B 31-West über Gottenheim bis

Breisach. Dazu laden wir Sie recht herzlich

ein.

Veranstaltungsort ist Gottenheim und Böt-

zingen und ist über den Fuß- und Radweg

leicht zu erreichen.

Hochrangige Politiker, wie z.B. Gernot Erler,

bisheriger Staatsminister im Auswärtigen

Amt, Landtagsabgeordnete und Bürger-

meister der betroffenen Gemeinden haben

ihre Teilnahme bereits zugesagt.

Zeigen Sie durch Ihren Besuch mit Ihren Fa-

milien, dass Ihnen die Fortführung der Um-

gehungsstraße und damit die Entlastung der

Ortsdurchfahrten von Gottenheim und Böt-

zingen am Herzen liegt.

Bitte kommen Sie zahlreich zum Veran-

staltungsort!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen; für Kuchen

und warme Getränke ist gesorgt.

Gottenheimer Bürgerinitiative

GO-West B 31 e.V.

Stefanie Heinemann, Schriftführerin

Exodus - Live in Concert

Am Sonntag, den 22.11. 2009 präsentiert

sich die Band Exodus in der Gottenheimer

Pfarrkirche St. Stephan mit einer Auswahl ih-

res Repertoires aus über 15 Jahren Bandge-

schichte.

Altes und Neues, Kirchliches, aber auch

zahlreiche Rock und Pop – Klassiker ver-

sprechen einen abwechslungsreichen Kon-

zertabend.

Wer mit Exodus geheiratet, oder einen der

zahlreichen Jugendgottesdienste miterlebt

hat, wird da sicher das eine oder andere

Stück schnell wieder erkennen. Der Eintritt

ist frei, Spenden werden aber nicht ausge-

schlagen.

Beginn ist um 18:00 Uhr. Der Gottenheimer

Ortsausschuss übernimmt die Bewirtung im

Anschluss an das Konzert, wofür wir uns an

dieser Stelle schon im voraus recht herzlich

bedanken.

Kontakt:

Michael Thoman

(07665 7124;

thomanmichael@web.de)
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Auskunft und Anmeldung:

Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11,

Rathaus, 79268 Bötzingen

Tel.: 07663 931020, Fax: 07663 931033

E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de

Internet: www.vbwboetzingen.de

Nach den Herbstferien beginnen folgen-

de Kurse und Seminare:

Bötzingen:

301.020AutogenesTraining–Kompaktkurs

Grundstufe nach Prof. Dr. J.H. Schulz

Montag, 02.11.2009, 18.30 – 20.00 Uhr, 6x,

Realschule, Raum 004

614.020 Handarbeiten

für Kinder von 9 – 12 Jahren

Montag, 02.11.2009, 16.00 – 18.00 Uhr, 8x,

Realschule, Raum 006

501.020 PC-Einführungskurs

Vier Abende Basiswissen allgemein

Dienstag, 03.11.2009, 18.30 – 21.30 Uhr,

4x, Realschule, Multimediaraum, 2. OG,

Raum 203

607.070 Kochen “Kinder”

- leicht

für Kinder ab 9 Jahren

Dienstag, 03.11.2009, 17.00 – 19.00 Uhr,

3x, Realschule, Schulküche, Raum 001

Vortragsreihe Arbeitsrecht in der

Praxis

105.070 1. Das Arbeitsverhältnis

Mittwoch, 04.11.2009, 18.30 – 20.00 Uhr,

1x, Realschule, Raum 003



211.240 Fotobuch-Workshop

Nach schönere Fotobücher gestalten,

von anderen lernen

Freitag, 06.11.2009, 17.30 – 21.30 Uhr, 1x,

Realschule,Multimediaraum,2.OG,Raum203

600.200 Fit in Algebra?

für Realschüler Klasse 10

Freitag, 06.11.2009, 15.00 – 16.30 Uhr, 6x,

Festhalle-Anbau

211.250 Erstellung eines Fotobuches aus

eigenen digitalen Bildern

(Internet und Print)

Samstag, 07.11.2009, 9.30 – 16.30 Uhr, 1x,

Realschule, Multimediaraum, 2. OG, Raum

203
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Volkstrauertag,

15. November 2009

Gedenkfeier auf dem deutschen Soldaten-

friedhof Bergheim/ Elsass (18 km nördlich

von Colmar)

Beginn: 15.00

Es sprechen: Pfarrer Paul Thomann, Berg-

heim / Geistliches Wort, Julian Würtenberger

/ Regierungspräsident, Freiburg

Musikalische Umrahmung:

Musikverein Grunern e.V.

Mit Ihrer Anwesenheit und Teilnahme an un-

serer Feierstunde stärken Sie die

deutsch-französische Freundschaft. Sie set-

zen damit ein Zeichen gegen das Verges-

sen.

Die Bevölkerung diesseits und jenseits des

Rheins ist herzlich eingeladen.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

e.V.

Deutsches Generalkonsulat

Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg

Strasbourg

Monatliches Treffen der

Bürgergruppe „Alt und Jung

begegnen sich“

Am Montag, den 02.11.2009 laden wir, die

Bürgergruppe „Alt und Jung begegnen sich“,

wieder zu unserem monatlichen Treffen ab

19:30 Uhr im Vereinsheim in der Schulstra-

ße ein.

Auch „Interessierte“ sind herzlich willkom-

men!

� Herrenfahrrad schwarz/rot, Marke Aldo-

kardenazzi

� Braune Mütze mit dunkelbrauner Kordel

beim Hoffest Weingut Hess liegen ge-

blieben.

� Damenfahrrad weinrot, Marke Falke

08.11. Slavka Fejdi 72 Jahre

13.11. Hildegard Glagow 90 Jahre

21.11. Bertold Schmidle 78 Jahre

24.11. Irma Müller 89 Jahre

�����

Ökumenische

Nachbarschaftshilfe

Bötzingen-Gottenheim

Zur Teambesprechung am Montag, 2. Nov.

2009, um 19.00 Uhr im evang. Gemeinde-

saal in Bötzingen, sind alle Helferinnen und

Helfer eingeladen.

A. Henninger

Sozialverband VdK

Ortsverband Gottenheim

informiert:

Weniger Arztbesuche im Südwesten

In Baden-Württemberg gehen die Arbeitneh-

mer weniger zum Arzt als die Beschäftigten

anderer Bundesländer. Dies ergibt sich aus

dem Gesundheitsreport der Techniker Kran-

kenkasse (TK), der unlängst vorgelegt wur-

de. Danach gab es 2007 im Südwesten 4,8

Prozent weniger Arztbesuche als im Bun-

desdurchschnitt. Hierbei seien vor allem

deutlich weniger Herz-Kreislauf-Mittel (mi-

nus 14 Prozent) und Erkältungspräparate

(minus zwölf Prozent) verordnet worden, so

der TK-Report. Allerdings habe es bei den

Psychopharmaka einen fünfprozentigen An-

stieg gegeben. Dies lasse, so der Bericht,

darauf schließen, dass die Menschen hier-

zulande Belastungen am Arbeitsplatz stär-

ker empfänden als im übrigen Deutschland.

Der TK-Report analysiert jedes Jahr die

Krankenstandsdaten und Arzneimittelver-

ordnungen der 2,7 Millionen bei der TK versi-

cherten berufstätigen Menschen.

321 000 seien aus Baden-Württemberg.

Anton Sennrich, Tel. 07665 6373

DAK – Service in Freiburg

Servicetag der Deutschen Rentenversi-

cherung in Baden-Württemberg

Der Versichertenberater Norbert Mohr be-

rät in Fragen des Rentenrechts.

Wer diesen Beratungsservice in Anspruch

nehmen will, sollte sich unbedingt telefo-

nisch einen Termin geben lassen. Die Bera-

tung findet am Donnerstag, den 26.11.2009,

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der

DAK-Geschäftsstelle Freiburg statt.

Dieser Service ist kostenlos.

Interessierte melden sich bitte unter der

Telefonnummer 0761 2110-0 bei der

DAK-Bezirksgeschäftsstelle Freiburg,

Engelbergerstr. 19, 79106 Freiburg an.

Freiburg, den 27.10.2009



Gemeinde Bötzingen

Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Bötzingen (5 200 Einwoh-

ner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die

unbefristete Vollzeitstelle einer/eines

Kassenverwalterin/

Kassenverwalters

zu besetzen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

� Erledigung aller Kassengeschäfte

� Kontrolle der Tagesabschlüsse

� Durchführung der Jahresabschlussbu-

chungen

� Mahnung/Vollstreckung von Forderun-

gen

Wir erwarten Fachkenntnisse im kommuna-

len und kaufmännischen Kassen- und Rech-

nungswesen sowie im Finanzwesen SAP/

PSM-kameral. Einen sicheren Umgang mit

Mikrosoft-Office-Produkten und gute EDV-

Kenntnisse setzen wir voraus.

Wir suchen eine/n zuverlässige/n, einsatz-

freudige/n und verantwortungsbewusste/n

Mitarbeiter/in mit einer abgeschlossenen

Ausbildung als Verwaltungsfachwirt oder als

Beamtin/Beamter im gehobenen Verwal-

tungsdienst.

Wir bieten eine interessante und vielseitige

Tätigkeit in verantwortungsvoller Position

und eine tarifgerechte Bezahlung nach dem

TvöD.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen

bitten wir bis spätestens 15. November 2009

an das Bürgermeisteramt 79268 Bötzingen,

Hauptstraße 11, zu richten.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen im

Rathaus Herr Gustl Brenn unter

Tel. 07663 931015 gerne zur Verfügung.

Kleintierzuchtverein

C192 Umkirch 1920 e. V.

Einladung zur Vereinsschau am 30.10. -

01.11.09 in der Turn- und Festhalle Umkirch

Am Samstag, den 31.10.09, haben wir ab

14.00 Uhr und am Sonntag ab 9.00 Uhr die

Ausstellung für Sie geöffnet.

Für ein umfangreiches Speise- und Geträn-

keangebot ist an allen Tagen bestens ge-

sorgt.

GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 30. Oktober 2009 Seite 15


